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Von Daniela Albrecht

Ayrhof. Einen Unfallschwer-
punkt an der Bundesstraße 85
will das Staatliche Bauamt in
der nächsten Zeit entschärfen:
die Kreuzung der B 85 mit der
Kreisstraße REG 19 bei Ayrhof.
Sie wird umgebaut. Erste vorbe-
reitende Arbeiten sind angelau-
fen.

Wie Sabine Süß, Pressespre-
cherin des Staatlichen Bauam-
tes Passau, auf Nachfrage des
Viechtacher Bayerwald-Boten
mitteilte, wird „ein Brücken-
bauwerk errichtet, unter dem
künftig die Kreisstraße unter
der Bundesstraße durchgeleitet
und höhenfrei an die Bundes-
straße angeschlossen wird“.
Ihren Angaben zufolge werden
Verkehrsteilnehmer nur noch
nach rechts in die Bundesstraße
85 einbiegen beziehungsweise
nach rechts von der B 85 abbie-
gen können, wenn die Arbeiten
abgeschlossen sind.

„Auch für Fußgänger wird die
umgebaute Kreuzung sicherer:
Mit der Unterführung und dem
Bau eines Gehwegs wird eine
sichere Querungsmöglichkeit
geschaffen“, betont die Bau-
amts-Pressesprecherin.

Die Ayrhof-Kreuzung wird umgebaut
Staatliches Bauamt errichtet Brücke, unter der die Kreisstraße die Bundesstraße 85 queren soll

Diese Woche werde die Bau-
stelle eingerichtet. Die beauf-
tragte Baufirma stelle die Lager-
flächen vor und transportiere
die Baucontainer an.

Während des Kreuzungsum-
baus soll der Verkehr auf der
Bundesstraße 85 nicht beein-
trächtigt werden. Deshalb wer-
de eine Umfahrung hergestellt,
über die der Verkehr zweispurig

umgeleitet wird. Die Arbeiten
dafür beginnen am kommen-
den Montag, 22. Juni. Auch die
Kreisstraße REG 19 wird über
die Umfahrung erreichbar sein,
versichert Sabine Süß. Dazu
muss die REG 19 für eine Woche
voll gesperrt werden, der Ver-
kehr wird bereits bei Geiersthal
und Teisnach großräumig um-
geleitet. Der Zeitpunkt für die

Sperrung wird rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Ist die Umfahrung fertigge-
stellt, beginnt der Brückenbau.
Der Verkehr auf der B 85 bleibt
davon weitestgehend unbe-
rührt. Bis Ende November soll
die Brücke fertiggestellt sein.
Dann wird der Verkehr von der
Umfahrung zurück auf die B 85
und über die neue Brücke ge-

führt. Die Restarbeiten werden
in der ersten Jahreshälfte 2021
ausgeführt. Die Baukosten für
das Brückenbauwerk mit Um-
fahrung betragen rund 1,6 Mil-
lionen Euro.

Der Kreuzungsumbau ist
nicht die einzige Baumaßnah-
me, die in diesem Bereich ge-
plant ist. Wie Ende vergange-
nen Jahres berichtet, hat die Re-
gierung den dreistreifigen Aus-
bau der B 85 westlich von Ayr-
hof genehmigt. Die Planung
sieht westlich von Ayrhof auf
einer Länge von etwa 1200 Me-
tern den Anbau eines dritten
Fahrstreifens am nördlichen
Fahrbahnrand der B 85 vor.

Das Staatliche Bauamt Pas-
sau will durch den Anbau dieses
dritten Fahrstreifens und den
Kreuzungsumbau die Verkehrs-
sicherheit und die Verkehrs-
qualität auf diesem Bundesstra-
ßenabschnitt erhöhen. Durch
die Trennung des langsamen
vom schnellen Verkehr auf-
grund des dritten Fahrstreifens
wird der „Überholdruck“ auf
der Bundesstraße verringert.
Nach Angaben der Bauamts-
Pressesprecherin wird mit dem
dreistreifigen Ausbau im Früh-
jahr 2021 begonnen.
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